
                                          

                                                              „Durch die Tür ins Freie“

                 Konzert/Lesung von und mit Stefan Krawczyk in der Friedenskirche Altenberge

Am 04.07.2025 gastiert der Berliner Liedermacher und Autor Stefan Krawczyk in der Ev. 
Friedenskirche in Altenberge. Der begnadete Gitarrist, Philosoph und Wortakrobat demonstriert 
seine Vielfältigkeit nicht nur auf der Gitarre, sondern auch auf dem Bandoneon. Auf ganz eigene 
Weise sind seine Texte und Lieder nachdenklich, frech, kritisch, leidenschaftlich. Krawczyk lädt in eine
ganz besondere Liederwelt ein, die zwischen damals und heute changiert. „Ein Mann, der Lieder und 
Worte hat – ein hinreißender Erzähler und Poet“, schwärmt die Frankfurter Rundschau.

Dabei hat der Künstler durchaus eine Biografie, die es in sich hat. In der DDR aufgewachsen, als 
Berufsmusiker zunächst gefördert, eckte er zunehmend wegen seiner kritischen Texte bei dem 
Regime an. Er konnte nur noch im Schutz der Kirche, z.B. in der Samariterkirche in Berlin-
Friedrichshain, auftreten und wurde Ende der 1980er Jahre zu einer bedeutenden Person der DDR-
Opposition. Die Staatssicherheit hat ihn überwacht und drangsaliert. 1985 bekam er ein Berufsverbot
und 1988 folgte die Verhaftung, bei der er zur Ausreise aus der DDR gedrängt und in die 
Bundesrepublik abgeschoben wurde.

Mit Stefan Krawczyk kommt ein eigenwilliger und aufrechter Erzähler und Sänger nach Altenberge, 
der stets unser Heute im Blick hat: erdverbunden, luftvermählt, ein Poet. Eingeladen wurde der 
Künstler von der Kulturwerkstatt Altenberge in Zusammenarbeit mit der Evangelischen 
Kirchengemeinde. 

Freitag, 04.07.2025, 19.30 Uhr, Ev. Friedenskirche Altenberge, Südstraße 2, Eintritt € 12,- 

Sein Programm ist eine Brücke zwischen damals und heute. Ganz selbstverständlich nimmt Stefan 
Krawczyk sein Publikum mit in eine ganz besondere Liedwelt. 


